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Änderungsantrag zu PB.W-01

Von Zeile 125 bis 127 einfügen:
bei der Entwicklung klimaneutraler Prozesse machen. Der Maschinenbau kann beim
weltweiten Einsatz grüner Technologien „made in Germany“ eine Schlüsselrolle
einnehmen.Aufgrund der hohen Anlagenlaufzeiten sollen sich ab sofort alle in
Deutschland neu installierten oder exportierten Anlagen treibhausgas-emissionsfrei
betreiben lassen. Ebenfalls wollen wir Pilotanlagen für noch nicht marktreife
emissionsarme Technologien besonders fördern. So bekämpfen wir die Klimakrise und
tragen zur Sicherung des deutschen Industriestandorts bei. Mit 

Begründung

Die Laufzeiten für Industrieanlagen betragen z.T. 50 Jahre. Daher ist es selbst für eine
Treibhausgas (THG) neutralität bis 2050 unbedingt erforderlich, dass sich bereits jetzt
alle neuen Anlagen THG emissionsfrei betreiben lassen. Typisch ist z.B. heutiger
Betrieb mit Erdgas und künftig mit Wasserstoff. Die deutsche Exportwirtschaft hat
dabei eine besondere Chance zum weltweiten Klimaschutz beizutragen, indem dies
auch für exportierte Anlagen gilt. Diese sollten wir auch nutzen, weil eine Tonne CO2
überall auf der Welt gleich viel zur Verschärfung der Klimakrise beiträgt.
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